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Themenschwerpunkt 
Ellenbogen

Prof. Dr. med. Werner Siebert

Das Heft 6 der OUP beschäftigt sich mit dem Thema Ellen-
bogen, ein Gelenk, dass – irgendwo zwischen Hand und 

Oberarm – manchmal nicht genug Beachtung findet und schon 
gar nicht die Beachtung, die es verdient hätte. Deshalb haben wir 
uns dazu entschlossen, uns diesem Thema zuzuwenden. 

Freundlicherweise haben PD Dr. Kilian Wegmann und 
Prof. Lars Müller ein sehr schönes Heft zusammengestellt, das 
sich mit der Frakturversorgung am Radiuskopf, der Radiuskopf-
endoprothetik, den distalen Humerusfrakturen, der postero-
medialen Instabilität und der Trizepssehnenruptur beschäftigt 
und diese Themen umfassend bearbeitet.

Das Thema der Frakturversorgung am Radiuskopf und der 
Radiuskopfendoprothetik wird in den ersten beiden Arbeiten 
beleuchtet.

Distale Humerusfrakturen sind ein riesiges Thema und hier 
könnte man sicherlich ein ganzes Buch dazu verfassen. Sie fin-
den hier das Wesentliche zur Epidemiologie, Diagnostik, Klas-
sifikation, operativen Techniken und Ergebnissen aus der Ar-
beitsgruppe Harbrecht, Hackl, Müller und Wegmann, also un-
seren Heftverantwortlichen.

In der Diagnostik nicht ganz einfach und von großer Be-
deutung: die posteromediale Rotationsinstabilität nach Coro-
noidfrakturen der anteromedialen Facette. Hier hat die Arbeits-
gruppe Zimmermann, Schneider, Nietschke, Hollinger und 
Burkhart in ihrer Arbeit die wesentlichen Dinge noch einmal 
zusammengefasst und auf den aktuellen Stand gebracht.

Aus der sportorthopädischen Arbeitsgruppe um Prof. 
 Imhoff kommt die Arbeit zur Trizepssehnenruptur und -insuf-
fizienz, ein Thema, das nicht so häufig zu lesen ist und durch-
aus von Bedeutung ist. 

Ich denke, dass diese Spezial-Ausgabe zum Thema Ellenbo-
gen schon lange überfällig war und dass wir hiermit eine Lücke 
schließen konnten, die für Sie jetzt im Moment oder auch zum 
Nachschlagen zu einem späteren Zeitpunkt von großem Inte-
resse sein sollte. 

Bei dieser Gelegenheit möchte ich Sie auch informieren, 
dass es ab dieser Ausgabe eine Änderung in der Schriftleiter- 
bzw. Herausgeberschaft der OUP gibt: Ich werde zukünftig 
nicht mehr als Hauptschriftleiter tätig sein, dieses Amt wird 
jetzt Prof. Jerosch übernehmen. Ich werde nun zusammen mit 
Dr. Möller und Prof. Jerosch als Herausgeber der OUP fungie-
ren. Ihre Manuskripte können Sie weiterhin Frau Imeraj im Re-
daktionssekretariat zusenden.

Ich wünsche Ihnen nun eine erfolgreiche Weiterbildung 
und einen schönen Sommer!

Mit freundlichen, kollegialen Grüßen

Ihr

Prof. Dr. med. Werner Siebert
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